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Anteil Einkommensteuer Anteil Umsatzsteuer Grundsteuer A und B Gewerbesteuer netto Steuereinnahmen netto

Mitte der zwanziger Jahre: Die Steuereinnahmen der Kommunen stagnieren.

Quelle der Daten:
Hessisches Statistisches Landesamt
Hessisches Ministerium der Finanzen.

Steuerschätzung Mai 2025
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• Das Gesetz für ein steuerliches Investitionsprogramm für 

den Wirtschaftsstandort Deutschland ist am 19.07.2025 in 

Kraft getreten

• In den Jahren 2025 bis 2029 führt es bundesweit zu 

Steuermindereinnahmen der Kommunen in Höhe von etwa 

13,5 Milliarden Euro
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Wachstumsbooster des Bundes

• Steuerausfälle der Kommunen hauptsächlich bei der Gewerbesteuer

• Bund will diese durch eine temporäre Anpassung der 

Umsatzsteuerfestbeträge vollständig ausgleichen

• Umsatzsteuerschlüsselzahl Hessen: 8,53 Prozent

• Von den 13,5 Mrd. Euro werden daher etwa 1,15 Mrd. Euro bei den 

hessischen Kommunen ankommen

• Die hessischen Kommunen haben jedoch einen höheren Anteil an der 

Gewerbesteuer und damit auch an den Steuerausfällen, als an der 

Umsatzsteuer. Folge: Keine vollständige Kompensation durch das 

vorgesehene Verfahren in Hessen
8
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Kredite 2024 

10

Kredite/EW KK/EW InvK/EW

Kommunales Deutschland 1.701,1 350,1 1.317,9

Nordrhein-Westfalen 2.990,7 1.137,7 1.736,4

Hessen 2.542,4 51,1 2.491,3

Saarland 2.447,2 675,0 1.772,2

Rheinland-Pfalz 2.253,3 559,4 1.657,6

Niedersachsen 2.182,6 219,1 1.951,5

Schleswig-Holstein 1.581,1 157,7 1.423,4

Sachsen-Anhalt 1.511,4 603,0 908,5

Bayern 1.450,5 36,7 1.381,9

MV 1.084,5 148,9 935,6

Baden-Württemberg 810,4 63,4 747,0

Sachsen 710,8 91,0 619,8

Thüringen 514,3 16,1 498,3

Brandenburg 425,3 23,0 402,3

Abbildung 01. Quelle DeStatis 

0,0 500,0 1.000,0 1.500,0 2.000,0 2.500,0 3.000,0 3.500,0

Brandenburg

Thüringen

Sachsen

Baden-Württemberg

MV

Bayern

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Deutschland

Niedersachsen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Kredite/EW



Kredite 2024 

11

Kredite/EW KK/EW InvK/EW

Kommunales Deutschland 1.701,1 350,1 1.317,9

Nordrhein-Westfalen 2.990,7 1.137,7 1.736,4

Hessen 2.542,4 51,1 2.491,3

Saarland 2.447,2 675,0 1.772,2

Rheinland-Pfalz 2.253,3 559,4 1.657,6

Niedersachsen 2.182,6 219,1 1.951,5

Schleswig-Holstein 1.581,1 157,7 1.423,4

Sachsen-Anhalt 1.511,4 603,0 908,5

Bayern 1.450,5 36,7 1.381,9

MV 1.084,5 148,9 935,6

Baden-Württemberg 810,4 63,4 747,0

Sachsen 710,8 91,0 619,8

Thüringen 514,3 16,1 498,3

Brandenburg 425,3 23,0 402,3

Abbildung 01. Quelle DeStatis 



Kredite 2024 

12

Abbildung 01. Quelle DeStatis 

0,0 500,0 1.000,0 1.500,0 2.000,0 2.500,0 3.000,0 3.500,0

Brandenburg

Thüringen

Sachsen

Baden-Württemberg

MV

Bayern

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Deutschland

Niedersachsen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Kredite/EW



Liquiditätskredite (Kassenkredite) klein, 
Investitionskredite groß
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Finanzierungsdefizit der Kommunen bundesweit
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Quelle: Bundesvereinigung der kommunalen 
Spitzenverbände 
Prognose der Kommunalfinanzen 
Fachliche Erläuterung 
Seite 3
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Quelle der Daten: DeStatis.
Zeichnen der Grafik: HStT

Kommunales Hessen: 
bundesweit zweithöchstes Finanzierungsdefizit pro EW
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Abbild des
Absturzes

Kein Ausgang
in Sicht!
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Kommunale Spitzenverbände auf 
Bundesebene
Kommunalhaushalte kollabieren –

bislang undenkbare Verschuldungsspirale droht 

Kommunale Spitzenverbände warnen aufgrund der rasant steigenden Ausgaben 

vor einer dramatischen kommunalen Finanzkrise und fordern nachhaltige Reformen. 

Die kommunalen Ausgaben steigen besonders im Sozialbereich, aber auch für das 

Personal. 

Verbunden mit einer langanhaltenden Wachstumspause der deutschen 

Wirtschaft ist die Lage weitaus schlimmer als bisher ohnehin schon befürchtet. 

Im vergangenen Jahr lag das Defizit in den kommunalen Kernhaushalten in noch 

nie dagewesener Rekordhöhe bei fast 25 Milliarden Euro.
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MP Boris Rhein

„Bund und Länder sind sich einig, dass ein Mechanismus notwendig ist, 
der greift, wenn neue Bundesgesetze zu Mehrausgaben oder 

Mindereinnahmen bei Ländern und Kommunen führen“, sagte Rhein. 
Der Grundsatz „Wer bestellt, zahlt“ solle künftig wieder stärker gelten. 

„Ein fairer Mechanismus für die Kompensation von Mehrausgaben oder 
Mindereinnahmen kann Verfahren deutlich beschleunigen, indem Bund 
und Ländern langwierige Verhandlungen vor jedem Bundesrat erspart 
bleiben und wir gemeinsam für schnelle Entlastungen unserer Bürger 

und Betriebe sorgen.“
Pressemitteilung Hessische Staatskanzlei vom 18.06.2025



Finanzierungsdefizit der Kommunen bundesweit
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Quelle: Bundesvereinigung der kommunalen 
Spitzenverbände 
Prognose der Kommunalfinanzen 
Fachliche Erläuterung 
Seite 3

Kommunale Spitzenverbände:

▪ Ausgaben für soziale Leistungen um 11,7 Prozent gestiegen.

▪ Personalausgaben um 8,9 Prozent gestiegen.

▪ Einstieg in eine explosive Zins-Defizit-Spirale kündigt sich an.

▪ Investitionswachstum von 6,4 Prozent wird sich nicht fortsetzen.

▪ Einnahmesteigerung schwach – Steuern 1,5 Prozent, Bund und 
Länder 4,4 Prozent – SZW um 2,0 Prozent



Finanzierung der Kommunen
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Strukturelle Unterfinanzierung

▪Kommunen stehen bundesweit für 25 Prozent der 
öffentlichen Ausgaben, aber nur für 15 Prozent der 
Steuereinnahmen. 

▪ Folge: Sie sind auf finanzielle Zuweisungen durch das Land 
angewiesen. Dies erfolgt etwa im Kommunalen 
Finanzausgleich. 
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Bestimmung Finanzausgleichsmasse

Hoffnungsträger „Sondervermögen“

100.000.000.000 Euro – 100 Mrd. Euro. 

Bundesweit für 12 Jahre.

Hessen 0,62 Mrd. Euro pro Jahr.

620.000.000 Mio. Euro



Entwicklung des KFA-Volumens 2010 bis 2025

30



Bestimmung Finanzausgleichsmasse



Finanzlage der hessischen 
Kommunen

Bürgerversammlung Rödermark am 26.08.2025

Vielen Dank 
für Ihr Interesse! 




